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HAUSHALTSSATZUNG
DES

LANDKREISES UELZEN
FÜR DAS

HAUSHALTSJAHR 2017

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird

1. im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf 175.005.200 €
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 175.741.700 €

1.3 der außerordentlichen Erträge - €
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf - €

2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 170.712.300 €
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 167.404.500 €

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 9.410.400 €
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 24.885.400 €

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 14.520.000 €
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 1.950.000 €

festgesetzt.

Nachrichtlich : Gesamtbetrag
der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 194.642.700 €
der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 194.239.900 €

Der GESAMTBETRAG DER VORGESEHENEN KREDITAUFNAHME  für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird auf 14.520.000 €
festgesetzt.

§ 2

Aufgrund der §§ 110 ff. des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) 
vom 17.12.2010 hat der Kreistag des Landkreises Uelzen mit Beschluss vom 
14.02.2017 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

DES
LANDKREISES UELZEN

FÜR DAS
HAUSHALTSJAHR 2017
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1.
Jahres-

ergebnis
2015

Ansatz
2016
2017

Verpflichtungs-
Ermächtigunge

n

Finanzplan
2018

Finanzplan
2019
2020

Bisher
bereitgestellt

Gesamt
Ein- und
Auszahl.
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Produktbereich / 
Fachbereich (Amt) 66

Internes Produkt Externes Produkt

Produktgruppe 554

Produktnummer 066-01

Produktbezeichnung Naturschutz, Landschaftspflege und 
Waldangelegenheiten

Produktverantwortlicher Herr Krüger

1. Produktdefinition

1.1 Kurzbeschreibung

Maßnahmen zur Sicherung, Pflege und Entwicklung von Natur und Landschaft

1.2 Leistungen

Naturschutzrechtliche Genehmigungen/Verfahren und Eingriffsregelung 
Landschaftsrahmenplanung
Aufstellung von Pflege- und Entwicklungskonzepten
Naturschutz-, Artenschutz- und Landschaftspflegemaßnahmen
Vertragsnaturschutz (freiwillige Bewirtschaftungsvereinbarungen)
Ersatzmaßnahmen 
Aufgaben der unteren Waldbehörde
Unterschutzstellung von Teilen von Natur und Landschaft

1.3 Auftragsgrundlage

BNatSchG, NAGBNatSchG, NWaldLG, BArtSchVO, UVPG, NUVPG, Verordnung (EG) Nr. 
338/98,Verordnung (EG) Nr. 1808/2001, NUIG, USchadG, UmwRG

2. Ziele

2.1 Strategische Ziele

Wir erhalten die natürlichen Ressourcen nachhaltig und leisten unseren Beitrag zum 
Klimaschutz.

2.2 Operative Ziele

1. LSG Festsetzung Mittleres Gerdautal zum 01.03.2017, NSG Festsetzung Oberes
Gerdautal zum 01.07.2017 sowie NSG Festsetzung Brambosteler Moor/Kiehnmoor zum 
01.10.2017, jeweils durch Kreistagsbeschluss.

2. Eine Naturschutzstiftung wird zum 01.01.2017 gegründet.

3. Kompensationsflächenkataster: Ab 01.07.2016 werden alle Neufälle* im
elektronischen Kompensationsflächenkataster erfasst.

* betrifft die vom Landkreis Ulezen erlassenen Verwaltungsakte, bei denen
naturschutzrechtliche Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen zu erfassen sind
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Bericht Anfang 2017 im KA: Bearbeitungsstand sowie Anzahl der erfassten Fälle, ggf. 
Fortschreibung des Ziels in 2017

4. Kompensationsflächenkataster: Bis zum 31.12.2017 wird ein Konzept zur Erfassung
der Altfälle* erstellt. Das Konzept wird in 2018 fortgeschrieben bzgl. der Erfassung
von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen zu Vorhaben, die von anderen Behörden
zugelassen worden sind.

* Betrifft die vom Landkreis Uelzen erlassenen Verwaltungsakte, bei denen naturschutzrechtliche Ausgleichs-
und Ersatzmaßnahmen zu erfassen sind

3. Kennzahlen

3.1 Berichtszeitpunkt

zum Stichtag 30.06.2017: Vorlage bis 31.08.2017
zum Stichtag 31.12.2017: Vorlage bis 31.03.2018

3.2 Kennzahlen

Zu 1)

Kreistagsbeschlüsse liegen vor? ja/nein

Zu 2)

Eine Naturschutzstiftung wurde zum 01.01.2017 gegründet? ja/nein

Zu 3)

Anzahl Neufälle im Zeitraum 01.07.2016 bis 31.12.2016 

Anzahl erfasste Neufälle im Zeitraum 01.07.2016 bis 31.12.2016

Zu 4)

Das Konzept ist erstellt? ja/nein
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Produktbereich / 
Fachbereich (Amt) 66

Internes Produkt Externes Produkt

Produktgruppe 111/122/552/561

Produktnummer 066-02

Produktbezeichnung Wasserwirtschaft und Bodenschutz

Produktverantwortlicher Herr Krüger

1. Produktdefinition

1.1 Kurzbeschreibung

Maßnahmen zum Schutz der Gewässer und des Bodens; Sicherstellung der Einhaltung 
der Vorschriften des Wasser-, Bodenschutz- und Fischereirechts zur Abwendung von 
Gefahren für Umwelt und Menschen

1.2 Leistungen

Wasserrechtliche Verfahren
Erhebung Wasserentnahmegebühr, Abwasserabgabe
Überwachung Abwasseranlagen
Überwachung von Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 

Gefahrenabwehr

Aufsicht über die Wasser- und Bodenverbände

Aufgaben der unteren Bodenschutzbehörde

Aufgaben nach dem Fischereigesetz

Festsetzung von Wasserschutz- und Heilquellenschutzgebieten und 
Überschwemmungsgebieten

1.3 Auftragsgrundlage

WHG, NWG, BBodSchG, NBodSchG, WVG, VAwS, NFischG, USchadG, UmwRG, AbwAG,
NUIG, UVPG, NUVPG
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Produktbereich / 
Fachbereich (Amt) 66

Internes Produkt Externes Produkt

Produktgruppe 561

Produktnummer 066-03

Produktbezeichnung Aufgaben der unteren Abfallbehörde

Produktverantwortlicher Herr Krüger

1. Produktdefinition

1.1 Kurzbeschreibung

Sicherstellung der Einhaltung der Vorschriften des Abfallrechts zur Abwendung
von Gefahren für Umwelt und Menschen

1.2 Leistungen

Genehmigung und Überwachung abfallrechtlicher Anlagen
Zulassung und Überprüfung von gemeinnützigen und gewerblichen Sammlungen
Vollzug diverser abfallrechtlicher Gesetze und Verordnungen (z.B. 
Kreislaufwirtschaftsgesetz, Nds. Abfallgesetz, Altfahrzeug-, Nachweis-, Bioabfall-, 
Verpackungs-, Batterie-, Altöl-, Altholz-, Pflanzenabfallverordnung, Elektro- und 
Elektronikgerätegesetz) 
Abfallerzeugerüberwachung
Überwachung Klärschlammaufbringung / Bioabfallaufbringung (in Zusammenarbeit mit 
UBB und LWK)
Maßnahmen zur Beseitigung abfallrechtswidriger Zustände ("wilder Müll")
Ordnungswidrigkeitenverfahren
Erteilung von Altlastenauskünften (in Zusammenarbeit mit UBB)
Regelmäßige Betriebskontrollen bei Abfallerzeugern, Sammlern, Beförderer, Händler und 
Makler (§ 47 KrWG)

1.3 Auftragsgrundlage

KrWG, NAbfG, ElektroG, AbfKlärV, NachweisV, BatterieG, AltölV, BioAbfV, AltfahrzeugV, 
BrennV, EntsorgungsfachbetriebeV, VerpackV, GewAbfV, GefStoffV, Nds. SOG, AVV, 
AbfAblV, BergbauabfallRL, NUIG, PflanzenabfallVO
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